
  

Mystery Innovation® 
 
 
 
Mit der Mystery Innovation® können wir Ihnen in der Zukunft eine Art des 
Wimpernklebens anbieten, die es so noch nicht gegeben hat. Das lichthärtende System 
ermöglicht ein flexibles und damit noch schnelleres Arbeiten. Auch Anfänger können 
das Kleben ihren individuellen Fähigkeiten anpassen und schnell professionelle 
Resultate erzielen. Mit dieser Methode sind sie zusätzlich unabhängig von äußeren 
Einflüssen wie der Luftfeuchtigkeit, der Temperatur oder dem pH-Wert. Durch die 
Aushärtung zu einer trockenen Oberfläche sind Verklebungen wie beim herkömmlichen 
Wimpernkleben kein Thema mehr. 
 
Mystery Innovation® bedeutet nicht nur ein leichteres und unkompliziertes Arbeiten, 
es bietet Ihnen auch Vorteile für Ihre persönliche Gesundheit. In Zusammenarbeit mit der 
Universität zu Lübeck konnten wir in einer Studie beobachten, dass es im Vergleich zu 
herkömmlichen Klebern weniger, bis keine relevanten Nebenwirkungen bei unserem 
lichthärtenden System gibt und damit wesentlich gesundheitsschonender für Sie und 
Ihre Kunden ist. 
 
Unser Mystery Innovation® besteht aus einem Aktivierungstool (Lampe) und einem 
lichthärtenden Klebstoff. Mit Hilfe des eingesetzten Fußpedals können Sie sich mit Ihren 
Händen zu 100% auf Ihre Pinzette und das Arbeiten an den Wimpern konzentrieren. Mit 
der Lampe direkt am Handgelenk besteht zudem ein einfaches und flexibles Arbeiten, 
da alle schweren Komponenten (Netzteil, Fußschalter) auf dem Boden sind.  
 
Um unserem neuen System einen entsprechenden Rahmen bieten zu können, haben wir 
beim europäischen Patentamt zwei Patentanträge eingereicht. Ab Dezember werden 
wir zudem für Sie exklusiv eine Anmeldung zum Vorverkauf anbieten, so dass Sie ab 
Januar mit dem Produkt arbeiten könnten. 
Falls wir bei Ihnen Interesse erwecken konnten oder Sie Fragen haben, sprechen Sie uns 
gerne direkt an oder melden sich unter den unten angegebenen Kontaktdaten. 
 
 
 

Freuen Sie sich auf eine neue, einfachere Art Wimpern zu kleben und qualitativ 
hochwertige Ergebnisse für Sie und Ihre Kunden! 

 
 



 
 

 
Resultate der Forschungsarbeit 

 
Von Oktober 2020 bis Juni 2021 wurde unter Aufsicht von PD. Dr. Yoko Miura und 
PD. Dr. Ramtin Rahmanzadeh der Universität zu Lübeck im Auftrag von Mystery 
Lashes® ein Vergleich der zwei bestehenden Klebesysteme durchgeführt.  
Für diese Versuche wurden Hautzellen verwendet, um die Nebenwirkungen der 
jeweiligen Kleber zu analysieren. Im unten dargestellten Versuch können Sie eines 
der vielen Resultate dieser Studie direkt nachvollziehen  
 
Beispiel Versuch 1:  Wie schädlich sind die Dämpfe wirklich?  
 
Es wird oft darüber gesprochen, wie schädlich die Dämpfe des Klebers für den 
Körper sind. Daher wollten wir dies genauer untersuchen und schauen wie stark 
die Wechselwirkungen sind. Hierfür wurden angewachsenen lebenden Zellen 
einen Farbstoff hinzugeben, welcher dann von ihnen verstoffwechselt wurde. 
Dabei entsteht ein lila Farbumschlag. Je lebendiger die Zellen sind, desto 
intensiver ist die Flüssigkeit lila gefärbt.  
 

 
Lila = lebendig  
Transparent = tot  
 
 
Alter, herkömmlicher Kleber:  
 
Man erkennt deutlich in einem 
Umkreis von 2,5 cm, dass es zu 
keinem Farbumschlag kam und 
somit die Zellen tot sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mystery Innovation® Kleber:  
 
Bei unserem Kleber entstehen 
kaum bis keine messbaren 
Wechselwirkungen, da der Kleber 
nach dem Betätigen der Lampe 
sofort trocken ist und nicht mehr 
ausdampft.   
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Durch den direkten Vergleich zwischen dem alten und dem neuen Kleber wird 
deutlich, dass das neue, lichthärtende System eine immense Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen und des Endergebnisses für den Kunden darstellt. Zudem 
kommt es durch das neue System zu keinen Verklebungen, wodurch andere 
Wimpern nicht durch das Wachstum der beklebten Wimper herausgezogen 
werden. Auch das eingesetzte Licht führte zu keiner deutlichen Minderung der 
Vitalität der Zellen. In der Summe ist der Einsatz von lichthärtenden Klebern 
deutlich schonender als der Einsatz von herkömmlichen Klebern.  
 
Durch die verschiedenen Versuchsaufbauten wird außerdem ersichtlich, dass der 
alte Kleber deutliche Einwirkungen auf die Zellen zeigt als wir bisher in der 
Wimpernwelt angenommen haben. In einer Studie der Oxford University (A. 
Lipińska-Ojrzanowska) bestätigen sich die Beobachtungen unserer Arbeit 
hinsichtlich der Nebenwirkungen der alten Methode. Bei dieser wird die chemische 
Verbindung Cyanoacrylate in die Luft freigesetzt. Dadurch zeigt sich bei 
Verwendung ein dreimal so hohes Risiko für ein berufsbedingten Asthma und 
eine deutliche Verminderung der Lungenfunktion.  
 
Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass für Stylisten und für Kunden neue 
Möglichkeiten im Vergleich zur bisherigen Methode des Wimpernklebens 
notwendig sind um gesundheitliche Schäden sowie qualitative Mängel zu 
vermeiden. Der Kleber von Mystery Innovation® basierend auf dem lichthärtenden 
Prinzip bietet diese Vorteile und ist damit eine ernsthafte Alternative zu 
herkömmlichen Systemen.  
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